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ttumr . Z 9 Montags den28ten September1789.
Wöchentliche LstFrtesische

Anzeigen und NaGrichten
Avertissements.

i Nach einer Rnßisch -Kayserlicheu Ukase ist die Landeinfuhr folgender Wa».
-M vom roten Sept . d . Z . a» verbsten:

1 ) Asm roten Sept . an des jetztlaufenden Jahres wird allen und jeden vcrbs,
len , irgend einigerley Art ausländischer seidener , wollener , baumwollener und anderer
Maaren noch Getränke und Dachen durch die in den Stadchalrerschaften Poiozk , Ms«
hilow , Kiow und Kacharmoßlaw errichtete Zollhäuser zu Lande in Rußlands Grenze»
peder selbst herbey und einzusübreu , noch dergleichen ju verstatten , davon jedoch die
<„ gegenwärtiger Ukase besonders genannte Artikel ausgeschlossen werden.

2) Nach Maaßgabe des zwölften Punctes Unserer bey dem allgemeinen Tarif er«
gangeaeu Ukase wird aus pshlnischen an Unfern Grenzen stoßenden Orten hiemit bestä¬
tiget , zollsrey eiazufähren, Hanf , Flachs , Honig , Wachs, ungepreßte Wachrkucheg,
Hanf und Leinöl , rohe Ochstnhäute, allerley Getraide , Schweinsborsten, Flachs- oder
Lein- und Haussaat , Thcer , allerley hölzerne Hausgeräthe , Bauholz und anderwei«
tige , dem Landmanne «örhige Sachen , auch mögen allerley Threre eingelaffm werden,
nur soll man darauf halten , daß hjebey kMerley ausländische Waa en durchschleichen.

z - Wird hiemit die Freyheit wiederholt und erneuert , aus Ungarn, Starermark«
fche Sensen au uad einzuführea, und durch die Grenz-Zollhäuser ihre Einfuhr zu verstat«
tru , auch den auf dieselben i,n Tanf bestimmten Zoll zu erheben.

4) Wird die vorhin gegebene Freyheit bestätiget , ungarische und wallachi
'che

Weine zu Sande über die Greoj Zollhäuser gegen Erlegung der gesetzmäßigen Zollgebüh¬
ren in Rußland einzuführen , und deren Fässer mit einem nach Unsers Cammer-Eolle«
giunis Gutbefiade « zu dem Ende besonders gemachten Stempel zu bezeichne «.

; ) Bevor Unsere Seehäfen am schwarzen Meere , die bey gegenwärtigem Kriege
mit der Ottom . nui chen Pforte in Kriegshäfen verwandelt sind, eröinet werde« mögen,
wird die Emsuhr zu Lande , für nachstehende bey den Zollhäusern aazugebende getrocknete
eßbare Früchte erlaubt , als da find : Rosinen, Konnten, Pflaumen, Feigen, Datteln,
Nüsse und dergleichen , dafür Tarifzoll erlegt wird.

ü ) Wird ans den am nächsten beleqenen p hlnischen Orte « Kornbrannlwein zum
Verbrauch in derKakhrinoßlswfchenSkadkbalttrschafteinzusühren bestätiget und erneuert,
baiär der Zoll nach Vorschrift der UnterlegungUnsers Senats, die Wir am isteo Febr.
1777 coafirmiret haben , genommen w rden soll.

Dem cornmer wendenPnblikSwird dieses zu' Achtung auf König !. Allerhöchste»
Befehl bekannt gemacht . Signals m Aunch denr . Sept . 1789-

König!. Preuß . Ostfr. Krieges» und Lomatnea-kammer.
A
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2 Cs si-ll.der kleine Jazd -District in der Südbrokmer Dogtey, AmtsAmich , wel¬
cher Trinitatis 1792 . aus der Pacht fällt , auf anderweitige 6 Jahre wiederum öffent¬
lich verpachtet werden,, und wird des Endes Terminus Licitationis auf Freitag deu rten
Ockobr. nächstkönftig , hiemit praefigiret, alsdenn Liebhaber sich Vormittags um rv Uhr
hieselbst aus der Cammer einzufiudeu haben . Siguatum,Aurich,am7ten Leptbr. 1789.

König! . Preußl . OsiFrl. Krieges . und Domainen . Cammer.

3 Et ftll
am 8ten Oktober c. in dem Gchöltze zu Berum und'
am roten ejusdem im Amte Esens zu Schoo

sin Holzverkauf gehakten werden , wozu also die Liebhaber sich an benamsen Tagen mb
Orten, des Vormittags um ZUHr , zur Stelle einfindcn und nach Gefallen kaufm kön¬
nen, und zugleich soll am 8ten erusdem , auch die Echel-Mast zu Beerum verdenett wM
Len . Signatum Aurich den iZken Sepk . r/89

König! . Preußl . Qstfrießl. Krieges - und Dsmainen . Cammer

Sachen , so zu verkaufen
r Sr . Hschwohlgebohren, der Herr Baron von Tvrkj sind auferkheilte ge»

Ächtliche Commiffron vornehmcns, das Sr . Hochwohlgeboren zustchende Dominium di-
vecmm in Geerd Haykes Elben Heerd in Hatzum , welcher- jetzt von Ubbe Mennen be¬
wohnet wird, woraus eine jährliche Erbpacht zu 6z ch 7 - io und u«;s 8re J ^HrMegde
bezahlet werden muß , der Ausmiener Ordnung nach , dem Me -stbittenden öffentlich
verkaufe » zu lassen. Kaufiustige können sich am Mittwochen,' den zo Septt a - e. in des
Voglen Mustert Behausung zu Ditzum, , des Nachmittags um 2 Uhr , einfinden und
kaufen.

2 Frau Jnspectorin Scipio zu Detern ist gesonnen , einige Kühe und einiges
junges Vieh , eine Kutiche und eine Tariole mit completcm Geschirr , einen neuen Dellen»
Schlitten , i Engl . Sattel mit Chabrac, . Engl. Reitzäu ne mit Zügel , sodann Ltts de
Camps mit Behänge- eine Ruhebank- Wanduhr , Schrärkr, . Stühle , Tische, Spiegel,
Zinnen, Kupfer, Messing, und dann eine ansehnliche Sammlung Bücher, ch o ' vZWn
und andern verschiedenen Jnha ' ts , wovon der Catalsgns bey Verkäuferin eimusehen,
und was mehr zum Vorschein kommen wird , den zoten September, als am Mittwo¬
che» und folgenden Tagen bey der Oberxastorcy, des Morgens um 9 Uhr , öffentlich
»erkaufe« zu lassen.

Des Sievert Janssen Schulte auf - dem Mauder Vehn belegene Haus cum
suuexis wird nunmehr» den 2Aten September, als am Dienstage, in des WirtjeWillms
Wohnung daselbst öffentlich verkaufet werden . Liebhaber können sich am besagten Tage
und Ort des Morgens »M io Uhr einfinden , Conditiones vernehmen und nach Ge¬
fallen kaufen.

z Weyl. Gebrüder Brants Erben wollen ihren Platz zu HarrineMirg im Kirch¬
spiel Tettens in Jeverland , groß 6S Matten weniger 1 i/r Grasen, nebst Grnndhener
aus der Hand verkaufen . Liebhaber dazu belieben sich in des ältern Herrn Hammer»
jHnMs Bchgufüng zu Jever M zOctobrr mjufindr« und zu contrnhirm.

4
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4 Die Frau W -tttvr des veil . Herrn Deiche Commissarii Magott in Emdm
ist gesonnen ihren Heers Landes unter Cirkwehrum, Vllehuus genannt, bestehend aus
Liner , vor wenig Zähren neu erbaneleu Behausung , sodann 5 r Grasen Landes , von
wererderm Taxatoren auf zizo .Gl . in Gold gewürkizek , am rSkeaSept . und aztr«Sept. auf der Lmder L'mtstrlbe, am 3Qten Sept ) 789 aber .zu Hinte in der Wiklwm
Tormm Hauseöffentlichznm Verkauf feilbiecen , und vorbehälli ch der Approbation eie
nes Hvchpreisl. Landes Pupillen Cvllrgii dem Meistb-ettr.dcn losschlagenzu lassen. ES
können demnach Lusthabende sich gehörigen OttS klusi . .den , ihren Donhei! suchen , und
den Zuschlag gewärtigen. , Zugleich wird auch den eiwaigen , aus dem Hppothequenbuch
nicht constirende» -Realprätendenten bekannt geu acht, dG sie chr etwaiges Recht auf ob»
gedacht . n Heeri >.inlm>aiv g Wochen , und spättstens noch m Termins des Verkauft, de«
za <öept. r ? L9 key dem Ewdrr SuittgeUchte anmeldrn müst«, .. älnt . r der Warnung,
daß sie wchrizensahj auf erlolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und st) well
sie den Fusemn betreffen , nicht werter gehöret werden sollen . Die Sudhastatisnspa«
tr» ta, denen die Verkaufssedingnugenabschriftlich angebogen ., sind an der Emder AM.
stabe, sodann zu Dewsum und Hmte öffentlich angeschlagen, es können auch die Bedin«
xuagea bey dem Äusrniener Areas gratis eingeschcn werden.

5 Vermöge des beym Stadtgerichte zu Aurich und auf dem Nachhause M
Ewdell affigirten Subhastatisnspakenti cum Conditwrubus soll das von dem weyland
Schuster PenLHoorn nachgelassene Haus cum Macxis aut der Neustadt .hicselbst , welche«
von denSchüttmeistern auf,6ao Gulden taxiret worden ^ in dreyen Terminen , als de«
» 9 und 26 September , sodann 3 October a / 89 öffentlich auf dem Nachhause feilgebo»
kn und im letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Adjudiratir«
losgeschlagen werden . Taxe und Conditloaes sind den Patenten beygefüget , auch auf
diesem Gerichte elnzusehen und für die Gebühr abjchriftüch abzufodkrn . Signatum
Aurich in Curia den Ztc« Sc.pt- 1789 . Bürgermeistere und SMH.

6 Ad instantiain des weil - Jan Coers Schröders Wittwe , und darauf ercheilte
gerichtliche Commißion will dieselbe ihre zu Jemgum an der kreutzstrasse stehende Behau«
s««4 eum annexis den Meistbietendender Ausmiener Ordnung nach öffentlich verkaufe«
lassen . Kauflustige wMn sich daher de« r . Ocibr. des Nachmittags um 2 Uhr i » VogL
Meyers Haus einßsden und kaufe».

7 Der Kaufmann Brickmedele in Münster ist Vorhabens., 4 große FlößeEi¬
chenholz , die letzt bey Halte in der Ems liegen , wovon ohngefehr dr- yviertel Theile be¬
stehe» in -schönes DaÄhrtz , soroohl grade als gekrümmete Stücken von 40 bis 66 Schuh
lang , in einige Mühlenachsen uv. d Svblbalken , cinviertel bestehet in bereits beschnittse
Saffen , sogeuanuke Ccllswyne und Dichlen , von 2 bis 6 Zoll dick., am Dienstage de«
6tea Oetober auf Halte bey Peter W . Lkeerenbsrg Behausung öffentlich verkaufen ;«
Mn . Denen daran -gelegen , das Holz vorhero z« hesichkigen, wollen sich an Hinrich
Berend Treu auf Halte wenden.

8 Auf erhaltene» gerichtlichen ksnfens wollen des weil Zehne Mckerts Zeh«
An Erben in Hage einen Kirchenstuhl in der Hager Kirche , z SitzMen eben daselbst,und
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vbd 7 T-btengräber aus dem Hager Kirchhofe , so von beeidigte Taxstoren aus ress.
Z5O Gulden , , ; o Gulden und zc> Gulden ,n Gold uewürdigek worden , am 9 . Ottsb.
des Nachmittags um r Uhr in des Vogt Harenberg Wchmma zu Eerum öffentlich
kaufen lassen. Die Conditionen sind bey dem Ausmiener Fridsg grattS einzusehe», auch
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Auch wollen dir Hager Armenvorsteher am uemlichen Tag« ihr gewesenes
Gasthaus öffentlich verkaufen lassen.

9 Auf freiwilliges Anhalten werk. Dirk Schmeertmams Erben und darauf
rrtheilte gerichtliche Commission wollen dieselbe am Donnerstage, den r Oetober, aller¬
hand Hausgeräthe , als Kisten , Kasten , Tische , Stühle , Kupfer , M - sf-nZ, Z-rnie»,
Silber und Gold , und Eisengeräthe, Betten und Bettgewand , Leine» , einen Rest
Flachsen Garn , und was mehr zum Vorschein kommen wird , bei weil . Erblassers Be«
Hausung den Meistbietenden in Jemgum öffentlich verkaufen lassen.

10 Vermöge des an der Amkgerichtsstnbe zu Emde» , sodann zu Hinte M
Pewsum affigirtcn Subhastations -Parenti mit abschriftlich dabey angebsgencnDerkaufs-
Tedingungen soll de« Hausmann « Hinnch Peters in Canhusen Heerd, besthend aus einer
vor wenig Jahren neu rrbaucteu Behausung und Scheune , wie such 6z Grasen Landes,
t» und unter Canhusen belegen , und von vereideten Taxatoren auf 7650 Gl . in Gold
gewürdlgek worden , zur Befriedigung des Hosraths Tegel in Emde» am zostenlSext.
und rrsten Ott auf der Emder Amtgerichtsstube , sodann am ytenDec . 1789 zu Hinte
»n derMttiveTsrmin Hause öffentlich seilgeboten und den Meistbietende» losgeOla»
gen werden.

Lusthabende können sich also an den bestimmten Orten einstrde», ihr G bot eröfuea,
und Sen Zuschlag gewärtigen. Zugleich wird auch den etwaigen , aus dem Hypotheken»
Buch nicht constirenden Real.Prätendenten bekannt gemacht, daß sie ihr etwaigesRecht
auf obgedachken Heerd innerhalb 12 Wochen und spätesten« noch in Termivo des Der»
ksnfs den y . Dec. 1789 bry rem Emder Amtgerichteanmelden müssen ; unter der War«
»uns , daß sie widrigenfalls aus erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und
Ä so weit fie den obgrdachte « Fundum betreffe» , nicht weiter gehöret werden sollen,

11 Aus erhaltene gerichtliche Commißisn sollen deS weyl. Hidbe Jacobs ke>
Neffe kelegrue 7 und ; Diemathen Land , so von beeidigten Taratoren nach Abzug der
Lasten auf res- . 1800 Gulden und - 920 Gulden in Gold gewördiget werte», in Z ki»
eitationstermine» , als den 14 Aug,den 12. Srpt. und 9 Ott . des Nachmittags um
r Uhr in des Voigt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich scilgeboten , und dem
Meistbietende» im letzten Termin» salva approbatione et adjudieatione indicii zugeschla«
ge» werden.

vie Eondltiones sind key dem Ausmiener Fridas gratis kknzusehe« Mid für die
Gebühr abschriftlich zu haben.

iL Vom Königs . Amtgerichte zu Anrich wird hiemrt ;u wissen gcfüget , Saß
vermöge der amhtestge» nahSWHqvser Amtgmchtr affigietrnSubhaßations Patrstt»

möst



7 ZZ ---

s«bst keygefügten Csvdlkionen das Immobile des Eifert EilerS auf dem »enen Behch
kvelcheS auf 96a Gl. in Gold gerichtlich taxiret worden , den rz . Sept . , ? z . Octbk»
und lr . Rov . , wovon der letzte an Ort und SrEe abzuhalte« , öffentlich keil geböte«
und dem Meistbietenden zugefchlagen werde » soke.

Es werden übrigen« die unbekannte Lreditores hiedurch erinnert , daß sie zurkomi
servation ihrer etwaige» Gerechtsame sich bis zum letzten Licitcttii'ns Termin, oder läng«
sie»« in diesem Termin zu melden , umihre Ansprüche dem Gerechte anziuelgen , be»
dessenEntstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgen Zuschlag damit gege«
den neuen Besitzer und in somit sie das uubewegtiche Guth betreffen , nicht weiter ge«
höret werden sollen.

rz Vermöge des beym Amtgerichte zu Witkmnnd und Esens affigirken Susi»
Hastations -Patenti werden svlsende zum Nachlaß des weil. BürgeoFähnrichskhristophör
Braut« gehörige Immobiüa zu Wttmund , als:

i ) Ein Wtz groß 42 Oiemathen Marsch , und Gastland , welcher auf2754Rthl . - sch.'
r ) Vier Aecker Frcyland , so auf 120 Rthlr.
z ) Ein Kohl - Garten von drey « ecker , welcher auf 55 Nlhk. 15 sch.
4) Ein Morast im Amte Friedeburg , so auf 8 Rthlr.
5 ) Ei« Frauea- Kirchensitz, welcher auf 9 Rthlr. 9 sch»
L) Ein dito , so aus 8 Rthlr. 8 sch.
7) Ein Mannes dito so auf s Rthlr . 8 sch.
8) Ein Frauen dito , so auf 28 Rthlr.
S ) Ein Manns dito , welcher auf 20 Rthlr . 2» sch»

10) Ein dito , auf 8 Rthlr. 8 sch.
11 ) Fl'mf Gräber io Rthlr.
12) Neun dito 20- Rthlr.
iz ) Ein Haus mit Scheune snd Garten an der Mühlenstraße, welches auf5;o Nthk.
rg) Tin Hans mit Gatten am Kirchhofe , so auf 400 stthlr. gewürdigtworden

in dreyen Llcitations -Lerminen , als den i ? ten Jun . , i2tt» August und 7tenOttok.
d . A in der Wittwe Decker Behaususg in Wittmund des Nachmittags um 2 Uhr öf»
seitlich seil gebothcn , und im letztem Termin» tzem Meistbietenden zum Eigmthu«
i«seschlage« werden.

14 Vermöge des keym Amtgericht m WittmMd md zu Efens affigirken Snk-
iMlrms . Patenti , soll der von weiland Marken Harms nachgelassene , im Kirchspiel
Funkch zu Oster husen bekegene HeerdlandeS, bestehend aus einem Haust , Backhause
2 Manns - 2 Frauen - Kirchenfitzen, und iZGräbern, wie auch zz Dtemitte« Landes,
st auf 1452 Rthlr. eydüch taxiret , in dreyen Terminen , als den 5ten August , Aten
Aid go Sept . dieses J -Hres zu Wittmund in der Wittwe Decker Behausung , der
Nachmittags um 2 Uhr, öffentlich frikgedvten, und im letzten Lermino dem MeistbiettN«
rm der Ausmtener Ordnung gemäß verkauft werden.

^ Vom Königs. Amtgerichte zn Aurrch wird hiemkt zn wissen gefügek , da-'»möge der «m hiesigen Amtgerichte rmd zu Marienhafe affigirten Sut>hastgtwnr>Paren-
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ten , siehst belgelügten kondltionen , dieImmobilka kusFockeJMen zu Ilpgaitt , he«
»OkenSepkbr . loten Ottbr. und ?ttn Norbr. d . I . worou tcr l .. jreTc ^niu' anOrtM
Stelle «bjuhalterr , öffentlich skilgeboten und dem Merstbircr^ ei zugeschlagen werde«
sollen.

Es werden übrigens die unbekannte Tee '' itoreL h ' edurch erjnnctt, daß sie zur ken-
sr^vati m ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum lrzkcn Lnnakions Termin , od -rMig«
stms in diesem Termin zu m lden , um ihre Aus,röche dem Genchte an uzeigen , des
dessen Ea .' ffchung aber zu gewärtigen haben , baß sie - uf erfolgten Zuschlag - a^ itgMi,
de« »euen Desizzer und msoweitsie das unbewegliche Muh berreffen , nicht w. üer ge,k
ret werden sollen.

16 Des Harm Hinrichs Dörgcmmm auf dem Skrengeschen . -jetzo kartzies
Deninga-Pehn stehendes n/ues Haus und Land wird den 8teu O-. coöer öffentlich hm
Meistbietenden verkauft werden.

17 Weil - Hinrich Deeken ru Bunde Mutter , Peter Tönfes Ehefrau in Wee¬
ner, will am rsten Sept . ihres veritorbegen Sohnes nachgelassene Wobilieu il, Biiude
öffentlich verkaufen lassen.

Weil . Frau Wtttse Börners i« keer Erbensindtkeilungshalber entschlösse !!,
allerhand Hausgerätbe , Splegel , Schränke , Commoöen , Tische , Pon -llai » re . ani
Frci :az , den 2ken Oktober , bei dem Skerbhauje öffentlich verkaufen zu lassen.

Noch einige Ellenwaaxem Wehend inTücher , Zkksen und Hosenzeuq, M
einer Quantität Garn re . jn kevi Ockea Smits Coneurrmassegehörig , lallen amMov
tage , den ; len Ottoder, zu Bunde öffentlich des Morgens gegen is Uhr velkalifet
werden.

18 Des weyl . Herrn Predigers Gossel zu Butforde sämtliche uachgelsffett !
Gäter, allechasd Hausgcräche, Schränke , Tische, Stühle, Kupfer, Mesikg, Eisca, !
Zmu ^ Betten , Linuenzeug , Silber , Gold , alt Geld , eine Kutsche , Vieh und derglei¬
chen werden am Donnerstag, den 8ten Oktober, den Meistbietende« verkauft werden.

19 Herr Bürgermeister Adami in Emden will ein zu Groothusen stehendes
^

Haus mir Garten und Kirchcnst ll .'n am I7ten Oktober, de« Vorniittags , in Groothü-
sen öffentlich verkaufen lassen. Die nähern Bedingungen find -bey .dem Iustitz - koin-
»ntflario Schelten in Grettsisl zu erfragen.

2S Am Mittwochen , den rzkenOctosey sollen des Dirk Iärseus besEriebliit
beide Kühe, uvd ein Pferd , aus der Muckern Hey HinrichMayersLehqusungdea Me »n
bietenden öffentlich verkaufet werden.

2i Die noch nicht emgriösete Kisten - Pfänder, welche in silbernen Bechers
Taschenbügeln , Zsckerschaalsn , Theeeöpftn, Schnallen , köffelrn, Bibeln mit silberire -i«
Beschlag , Schnupsdösgen , Kuöpsen, Schüsseln, Scheeren, keucktern vn !' derglkichea,
in goldenen Klatern , Laschenbügeln , Ringen , Grefte» , --Medaillen , Hslsschlösch »/
Ermelknöpfen, Lchchr mitgoldenemBefchlag , silbernen Tafchenuhrrn» fp. an»

ge?
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gcräthe , Manns - und FrancnllÄdcrn , «HerHand kiuvcmeug und soustiae» Sachen ke-
sirhen , sollen ad ikstauliam des wryland S chutz Juden Salvmon Wulff Erben undMach«
laffcs Curatoren Eleef ct Eens. östiNlichdeu 12 Nvvcmber uächstkünstig, derBorimk-
ta,L um iv Uhr , vor dem Skerbhaus« in Emden »er Ausmiener Ordnung gemäß ver¬
bucht werden , welche« hiemit inichuldigsttr- Befolgung Resolut, d . d . 7 Sept. bekannt
gemacht wird.

22 Auf erngekomWnegerichtliche Commission wil-d in Alttich des weyl . Schu«
ster Penshörn nachgelassene Han « urm annexis aut der Neustadt, wie auch zwey »rrchen-
jitze in d e- hiesigen Gradtskirche , den zten Ockober gehörigen Orts öffentlich verkauft
werden. Conditionr« sind dry dem Aucrioa« - Lommissario Reuter ernzuseheni

2Z Auf eingekbmmene gerichtliche Commission wird des wech . Herrn Ober-
Amtmann» Zhering ansehkssichesHau » nebst Scheune und Garten in Aurich , iu drrye«
Terminkn, den zten Ottvber, den 7trn November und den rrtm Oeccmder auf dem
Ralhhauje öffentlich ausgeboten, und sodann im letzten Termin dem Meistbietenden zu»
geichlugen werden . Conditiones sind Key dem Auctions- Eommissarw Reuter ei »jU>ehen,
auch gegen dre Gebühr abzufodera.

Mrheurnngen.-
1 Wcyll Herrn Amtmanns N. P Jheriugs Erben zu Friedeburg sind mit

gerichtlicher Erlaubniß willens , ihre zu Oykeuhauseu, Friedeburger Amts, - liegende
Grünrmd DauIav.de , Moräste hinterm Stroth und die Marxker Marsch, am Sonn¬
abend, als den zten Ottober , des Nachmittags um 2 Uhr, jn Oykenhaujewwiederum
auf z Jahre, bey Stücken öffentlich verhruren j» lassen.

2 Die Vomiündrr über David Harm« StellmachersKinder zu Norden wolle«
am zo Sept. ihre beide in der großen Mühlenstraßc belegene Häuser , Scheune und
Gärten , sodann ; r/r Diemath grün Land bei Ekel, auf 6 Jahre« , also von Mayr?9o bis 1796 , öffentlich im hiesieeu Weichanse verheuren lassen - Die BerheurnngS-
koiiditione« sind beim Aurmreuer THoden von Velsen gratis einznsehen.

g Die Erben des weck Peter Th Holten , sodann des Gerd Wessel Vosbar-
W , wollen die - beyden Cioster Plätze auf dem Bcckzeteler Feh« , wiederum auf6 Jahre»
iu ?arlOncken Hause daselbst den 7 . Octsber öffentlich verheuren- lassen. Condition-^
lind bey dem Auctiovs- Eommiffario Reuter eirizusehem

. 4 Dir in Termin » licitatiVNis «nverpachtet gebliekeneKönig !. Riepster Stöck-
mde, als

4 Diemath «uf dem Gohrlände-
3 viemach , die Schill Bülte,
3 Dicmat , die Tc-fel Bretter gensnnks

Dienstag « , Sen sten Ottober e. anderweitvonMay r ^hO aa auf 3 Jahre
Wnllrch. verheuert werden,.- und können sich die Liebhaber gedachten Tages, desVormtp

taz«



r»gsum rc> Uhr, ja -er mögliches Rente - kinfindem Aurich , den §4 SeplciM
r?ü9.

Gelder , so ausgebsten werden.
i ES sind auf MchaeliS «ächstkünstig rzs und 202 rthl. in Gsld Purille,

Gelder, unddenn «och 2 dis zoorthl. gleichfals in Gold auf sichere Hc. pt-theqne ziusi -ch ;»
-elcaen und giebtder Herr Juslü- csmmissair Steinmetz in Wittuiuud nähere 'liachcicht
davon.

2 Der kand. Jur . Siveke aus de« Söder Wider bey Norde « hat roo W<
des Cour. kur . nomine sogleich gcgen Sicherheit uvb laudübliche Zinst« zu belegen,
damit gedirnet seyn mögte , beliebe sich ehestens zu melden.

Z v « boelrkouöen^e ^rrNvoorKaan^er öercaä ^ e^ clrs ror Olclcn.
iu IsticZcr I^ciäcrjLnü kecke in <jc toiaanc klovemdcr cierrs ^aarr cea

^ rmcn—Lajricsl van 175 ^ ^Litaaläerr «ieels in Lolcb cn Zeelr in Lourrn!
Linrel ^ k re delcZzen.

4 Es sind sofort 22s rthlr. und auf Neujahr uLchstkönftig rzoorW . >»
Gold Pupilleagcloer gegen ; Proeent jinslich zu belege». Wer Gebrauch davon mach.»
und gehörige Sicherheit stelle» kann , der melde sich vxy dem Iustitz - CommiMr Sin»'
mrtz in Wütmund.

s Der Caffirer bey der Herings-Con'.paguie, 8 . EhlerS zu Emden , hat k»'
rakorionomiuegegen gehörige Sicherheit und 5 Procent Zinsen, sogleich i z 02 Gl- Preußisch
Esurant z« belegen . Liebhaber wollen sich deshalb fordcrsamst bey ihm melden.

6 Hausmann Oncke Meinen Zanssen bey Dutforde hat , als Vormund aber
Wweyl . Hammauas Hincich Oltmaiins Killder,rmMonarDecemberd. J irooW
inGo .deim ganzen oder zertheilt , zinsiich zu belegen. Wer Gebrauch vavoa mache»
und gehörige Sicherheit bestellen kann, beliebe sich an ihn oderSenIustitz LyniüM
Börner zu Witkmuud zu attuessiren.

7 Der Vormund Grcke Geycken zu Engerhare hat för seine Pupillen, dri

» Gl. Hann Behreuts Zimmermeistcrs nachgelassene Kinder , z bis 40s Äl . M

Michaelis dieses Jshres zinsiich zu biegen.

8 Es hat jemand Z bis 4200 Gl. in Gold gegen landnbliche Zinsen und M
Hypothek aui Marti«) zu belegen . LtMaber wolle« sich au Eobe Heyogs Vanm i»
Norden melden , weicher nähere Nachricht giebt. Dir Dricse werten franco erdete».

9 Geerd Iaas Diddcrr zuPur.dehat Lurstorionomrse auf May l 7§»v ^ E'

12202 Gl, holl . Eourmit Geld gegen lantnbiiche Z n 'cn auf sichere Hypothek zu MB'
»er davo» gsnz oder zum Lheil Gebrauch machen ksan, melde sich Wndlich oder o »>>t

xosisreye tvriejs- r»
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Die Kirchverwalter zu Anrich haben ein Capital z» 2 ' O Gl . in Gold , ziM
deutschen Kantorat gehörig, um Michaelis vächsiküninß , zu driegeo .' wer gegen Llcgungerlvrderücher Sicherheit davon Grdrauch ruachen knnli , meide sich Hey denKlichrerwaitei«
Westels vder Z - Doden.

Ctmrioms Lredttowm
r Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preussr » rc. Dem«

«ach Unsrer Rkgieravz drr Danke Ub .w» zu kvqnsrö schriftlich unreriyäm ^ i angezeig . t,Msgrstall ihr eeren Ehemann Jan Haussen euch im Jahr 17H7 von ihr enizciuee , ne
böeiich verlassen , und seit der Zeit von eurem Äusclithülk nicht die gcnrn .ste S - achiicht
«ingelanien , weshalb ße Senn gebeten , eure Ediccal Vorladung Ordnungsmäßig zu vor.
«ülaffkN , und eoeritiralr ' er aus Ehescheidung zu er kennen , so .chem Suchen auch dese-
rirn ; s» riüre « und ia .en Wir euch den abwe enden Jan Hw -ssm per prbiica Pro !u-
« rta , davon eines al '

hier dev der Regierung , das zwe . re zu Erude . i a u üeachhanse an.
juschlvM , auch duich eine eindcimuche Jnkelligrnz bekannt zu machen , hikmit cm. sür
eL - mal , und also yereMone , daß ihr da ' s in den nächsten s V . Skmrmr mithin im
Ikk/en Terinino den 29 . Ock . inst . früh um 8 Uhr vor Unserer Regierung vor dem De«
Mato Rech, nurgs Anstich . Reimers je«, entweder in Perzoa oder du ch einen mit ein«
länglich w Vollmacht keksebenen ÄedrSmZchtigten erscheiutt , und nach Len Umstanden
v»d Erörterung der Sachen , rechtlicher Dusnguvg , im Fälle eures Austcnbicibenr aber
daß ihr für einen - Sslicken Verlaffer geachtet und erkläret , und aus die von Klagen»
rrb .-tenr Ehcjchndung ! » contumaciam erkannt werde» solle , geivättiget . Wornach ihr
«ich zu achten

llrknndlich mit dein König ! . RegrerungsSiegel bcstegeit , und gegeben Aurich
dtii y . I « !. 1789-

( L . K ) v . Benicke. Reimer.
r Wir Friedrich WichUm von Gottes Gnaden König von Preussen w Fügenesch dem Johann Hammers an « Wittumnd hiedurch zu wissen, daß er-»e Edeirau Aackekamv Unserer Regierung hicselbst aazezr'tget , wasgestai : ihr im Jahr 1778 als Stück-

Kkttchc zur Annes gegangen , urd sie scirdem von eurem Aujeursalt und Ledcil kern«sichere Nachricht erhalten , weeha -b sie gebekr «, euch edrcraliter citiren za lassen , und dem¬nächst ev . ntoaiitcr aus Trenniing der Ehr zu erkennen . Da nun stlchem Gesuch delr-nm worden , so eitiren und laden Wir euch d .mr Johann Lammrrr hiedurch , daß ihrin den nächsten z Monaten und längstens in termins perrrnrorio den 29 , Ost . c . Vor»Mittags 9 Uhr vor Unserer Regierung coram Dexutato NegiervagL . Auscultatvrr R « .mer; stm . entweder in Person oder durch einen nur gerichtlichen Zeugnissen eures Lebensvnd Ai-fmchrltS auch hinlänglicher Brünrachl versehenen BevolI « Lcht >atea erscheinet,und ng .ch den Umständen und Erörterung der Sache rechtlicher Verlögung - im FaSeures Auffeobiribevs aber daß die Ehe zwischen .euch und der Anche kamy in esntuma«UM gctiernct werden otle , gewäitigit.
W -waach ihr euch zu achten.

U^ iürdljch mit dem Königs . Negierungs - Inste «? ' besiegelt , und gegeben Rurichdm b . Jul , 1789.
( R- . K. ) v. Bit,icke. Reimer.

( Rv . Z 9 - G gggg ) z



3 Deynr Amtgerichte zu Leer ist «Her dos Vermögen des Segler « Sieutje
DackerS zu Bingum dcr Cvncurs und offene Arrest dato erkannt : es wirö daher alle » und
jeden , welche vsn dem Gemeinfchuldnrr etwas an Gelbe, Effecten oder Baarschastea
unter sich haben , hiedurch aufgegeben , demselben nicht das mindeste verabfolgen zu iaffcn,
vielmehr solches dem Amtqerichtr getreulich auzozelgen und mit Vorbehalt ihres Rechst
«uszuliesern ; unter der Warnung:

daß wenn di- ftm ohnerachttt dem Gcnremschuldner etwas bezahlt oder ausgelicscrt
werde, solches für nicht geschehen angesehen und anderweitig zum Besten derMche
beygelriebrn, trr Inhaber der Gelder und Sachen aber , wenn er solchem«
schweigen oder zurückhalten würde, seines Rechtes daran verlustig erkläret werde»
soll '. Resolutem Leer im Amtgericht den rzlen September 178s.

4 Deym König! . Grectsielischeu Amkgerichte ist, auf Ansuchen des KikchvsM
Reemt Reints zu Grituersum , Eckatio ediualis zur Angabe und Justificakion wider alle
und jede , welche auf folgende dsr dösigen Kirche vor langer Zeit anheim gefallene , a«i
deren Kirchhofe belcgene Todtengräl er, als

L. Gegen Süden der Kirche:
Num . r . Litt . L . auf Hinrich Peters Wittwen Namen stehend'
Num Z . Litt L'

. auf Abre Ihnen Wittwen Nainen stehend
Nnm . 4 . Litt. e . ach Menffe Pauls Erben Antje Janffen-
Num . 5 . Litt . L'

. auf Dirck Gaykeu
Num . 7 . Litt. L auf Dirck Gaykeu
- Litt c?. auf Derend Schmidts Erbe«

2 Grättr
s
2
2
I
; ^
3 l/r
7

Num . ra kilt . auf Aysst Gaykeu
Kum . 12 . Litt . aus Wllcct Diails Witkwe

L Gegen Westen der Kirche;
Num . 1-. Litt. N auf Enne Peters Eumen stehend L

77L Gegen Norden der Kirche:
Nnm . Z . auf Ricklef Iden Erben Name» stehend- 2
Ansprüche und Forderungen, es scy aus weichem- Grunde es wvll > zu Huben rermeym,
sum Termins von ö Wochen et präelustvo auf deu ry Ocloöcr nächstkünftig , bryökch
eines immerwährenden- Stillschweigens und unter der Verwarnung , daß die G : ät>>rdtt
Kirchen adjudicttet und zu deren Besten öffentlich verkaufet werden sollen , erkannt.

5 Tey dem hiesigen Stadtgerichte ist auf Ansuchen deS Tobias Reimest
kitatio ediclalu wider olle diejenige , welche auf das neulich publice von ihm angekausch
im Westerklutt 2ten Rott No . I40 an der Gyhlstrasse Hieselbst belogene Haut dst
Remmer Ianff . von Ewegen Realfodervug oder Näherrecht zu haben vermeinen, cm
tcrmino reproductionis et annotatiosis prättusivo auf den , 2teu Dctoder cur unter-W

gewöhnliches Verwarnung und der desfälligen Abweisung vom Hause und dessen jetzigst
Kaufschiiling erkannt. Sign . Nordä m kuria den 2 i te«. August 1789.

6 Best dem Königlichen « mtgerichte zu Strckhauftn sind EdictalesMer ck

so auf das von der Sophia Catharina I 5en , des Wert Bergen Ehefrau zu W>t!»ium,
an 3Me Jausen ru- Nsrtlohe verkaufte, hinter Scharrel belesene Meedlanv, d>cKi°vx!'



rcy genannt , er capite rrediki , reiracins , hcrcdikatis , servitutis , aut qusvis alio Spruchüad Forderungzu haben vermemen , cnm termüw ad aavskandum von 12 Wochen , etreproductioMaus den 23 Noo» mstehmd dey Straft -er Abweisung erkannt.

7 Dey dem Amtgcrichle zu Norden find ad irstant -am de« wey ! . Kmismanns
Jan Martens ÄZtttwe ,

'
Larhanna Popvinga , und deren Kmdrr Beystände , Ediclaies

wider alle und jede, so auf den , ihnen von dem Bürger und LMakeur Elins Jansseadurch rauich gegen eine Pomsn im Wesierbrihrcr Polder und einer gewissen Zugabe
öbergetragene» halben Sechsten Avcheil am Leysander Polder mit der darauf stehenden-Scheune und übrigen Zubehör , ex guscunque cspite vel causa einigen Anspruch und Fo«dermg haben , oder zu haben vermeinen , cum lermmo von es Wochen ei reprvduciso-«is auf dm 28tcn November a . c. sub poena pcrpecui silentii ernannt.

8 Dey dem Stadtgerichte zu Emde« ist am r8 Sept. c. über das Vermöge«des weyl- Schmiedemcistcis H » rich van Wahden und dessen Wittwe Eoneursvs Credi«torum eröfnet . Sämriiche Gläubiger desselben werden hiedurch vorgeladea innerhalbg Wochen , läng reas ts Lermino präclucho den 8 Dec . nächstkünstig , des Vormittagsum § Uhr , persönlich ober durch btvollmachklgtt Justitzkommiffa ien auf dem hiesige«Nakyyausi zu erscheine« , und ihre Ansprüche anjumcidea , und deren Richtigkeit »achzu-« eisen , sodann sich über das angebrachte Cessions Gesuch der Gtusiinschuldnerin zu er«kläre » , unter der Derwarnurig , baß sie sonst mrt allen ihren Forderungen an die Massexräciuüiret und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen kreditoren ein ewiges Still»
schweigenauftpftget werten soll. Wer an die Masse schuldig ist , muß bey Z tr . fe dop¬pelter Bezahlung Nichts der Gememschuldnerin enirkchte«, sondern es an das hiesizeDe«Pokrum bczahlcu . Etwaige Pfand Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewic«sin , dem Gerichte davon getreulich Auzeige zu chun , und die Pfänder , Gelder oderDorumeuft ad Depositum zu bringe «.

9 Bei dem König !. Amtqerichte zu Esens ist auf Ansuchen der testamentarischenErben des wer ! . Liarck Peters zu Bense , — - da dieselben die Erbschaft desselben unterVorbehalt der RechtsWohlrhat des Jnventarii angetreten , und um Vorladung derGläubiger gebet n haben , - der erbschaftliche LiquidationPryze « über , besagtenNachlaß eröfnet , und kitatio edictalis erkannt worden , und werde » demnach alle u»djede , welche emige Ausprvche an diesem Nachlasse , er scy aus welchem Grande Rech«lent es Ugfft, zu habe » vermeine », hiemit und Kraft dieser EdirtalCitation , — wo«von eine sllhierauf dem Amtgenchte , die 2te auf dem Gtadtgerichte Hieselbst , und diezte zu Berum angcschiogm ist , — vorgeladrn , daß sie inserhaib z Monate , und läng«Ms in Lnmiao perenitorio den 4 Januar 1790 , Vormittags 9 Uhr , aus dem Amt¬genchte hieselbst erscheinen, um ihre Ansprüche an besagtem Nachlasse gebührend aszumrl«den, und de; ca Richtigkeit nachjuweisen , unter der Verwarnuagrdaß die ausbleibenden Lreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,und mit ihre« Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der fichmeldenden Gläubiger von der Masse noch ädrig bleibe» möchte , verwiese« werde»sollen.
« »vki deueaftmgea Creditore « , die sicht persönlich erscheinen könne» , der Justiz Conr-

mss«



N .ssarlus Kctllsr Zum Mandatario vsrgeschsagen wird , cm welche« siö
'

flch meiden , und
derselben mit Information und Vollmacht versehen können.

r» Beym König !. Amtgericht zn Leer ist über bas m Grund - Slücken, als eins
Ziegelry , Häuser und Land, sodann in dcweglichkN Sachen und auestehenden Forycrorgen
bestehende Vermögen des Keglers Sienkje Geldes « akker zu Dingum , per LeeremA
vom l > - Serk . c . der generale kimnns rröfnet , und offener Arrest erkannt.

Sämmkliche Gläubiger desselben werden demnach vorgrladen , innerhalb z Mona¬
ten , längstcns in termino den Lken Januar i ? §»o Morgens io Uhr vorhirsigkMÄNt-
gcrichre en ' wtteb persönlrch oder durch gehörig bevollmächtigte Jusiitz kommissarien ft
erlchermu , ü«v ihre Ansprüche anzngrben, und selbige behörrg zu justificireu , sodann
sich er das aagrörechte Eeßious-Gesuch des Gemriülchvlduers zu erklären ; unter der
Warnung:

daß sie ssrst m >t allen ihren Forderungen an die Masse pracludiret, und iöm
in Hinsicht derselben und der übrigen Eredrtoren ein ewiges Stillzchweigen aufer-
kget werden solle.

Uebrigens wird denjenigen , welche noch an die Masse schuldig sinh , nochmals ach»
gel-ea , pösa doppelter Trishlunz nichts an de » GrmeLrschuidner , sondern bloS an das
hiesige Ocpssiruiu auszuzahlen — So wie alle etwaige Pfand -Jnhabere bey Vnluli
ihrer daran hadtvde« Recht» angektesr« werden , von dc» in Häuten h .-ber.de« Sach -id
Egeet n oder Brief chaften dem Gerichte sofort Anzeige zu thun , und ft .btze denmächß
g .e-chfallS 'an dAs hiesige Dep . Min anezuantwotten.

r i Nachdem in Sachen Concursus der Eheleute Jan Feyk. s und Wlcksle
koroeliuS zu Eamven Ercditsrum terininus zur Vorlegung des D -Kridutums Plans e«s
den gten Oetsder a«gesetzt worden so- werde « Jnrerrss . nres hlem -r ans dcn 'elbrn , Vor¬
mittags um 9 Uhr , anhero veradladek ; mit der Derwsrxung , daß im Ansileidviigs'
falle der P !a» als richtig angenommen werden solle . Pewsum »m König ! . Amtgerichtt
Sen rrstea Sept. 1789 . ,.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
1 De IlmmermM cn ? orrc !in !c !ecr Dlrlc ^ orrrrmari rcr Der

rulelren eie ioe ^ che ? urecn , claar c! e nicuevs Uortcb >ss< srcrre er rssnse , beete
van alle 2oorrcn van ronäe 5cecncrr Oven I^v ^

-en re irvop . De rzm
LaaälnA r» ^ lilLQ lrerrr NKAeeverr. vooe ccrr lsilltAT ce
belcoOMeri.

2 Es hak jemand m einem Stück Feld - Früchte ohnweit Pewsum N diesem
Eommcr ein Mckdrett gesunden , wozu sich bey aller Nachforschung kein Eigener findet;
wem nun solches zugehörig , beliebe sich nächstens bey dem Hausmann Gerd Hmrichs da¬
selbst zu melden , und gegen Erstattung der Auslagen bemelotts Mollbrett wieder m Eft»
psanz-zu nehmen.

z Es sind Z rochgrimmte Enter in des Heye Dirks Brauers Hause zu Utwer«
Swk aufgefchüttet . Das eine ist Mts einem SM HM rechte» Ohre und einem Schritt

M



ksn MktN l
'm rechten Ohre - das zweite mit zwei Schnikkevon unten im rechten Ohre;

uns das dritte mit einem Stück von unken vom rechten Ohre und einem Stückvom
Ende, wie auch das linke Ohr ganz abgeschattt n , gemerkt . Wem sie zugeh-ren, der
kann sie gegen Bezahlung der Kosten abholen.

4 Toffel Ja obs und Gosse! Josephs haben pl. kn . 70 Stück Schaaffekle j»
»erkaufen- Liebhaber können ßH mir dem ersten in Esent bey ihnen melden.

9 Jans Nemmcrs , SchustermcUer in Leer, hat gute kükcr Sohlen zu kauf,
bar Paar Zs Stüber Courant.

6 Da ich bereits angefanac» hake , in der neuen Straße zu Leer eine neue
Dünkirchcr SchnupftvbacksFrbriqus auznleaen , weiche ich auch mit gröstrm Fleisse fort-
zinctzen mich bemühen werde : so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschask kun-
gemachk, um hievon in grossen und kleinen Partheyen geehrt? Aufträge - u erhalten ; ich
werde sodann nicht er -nanseln , durch aufrichtige Bedienung und Ansetzung der Preise
die Kenner der Maare zu befriedigen . I . Peter Huffman«.

7 Wir heben zum Neffen der hiesigen , besonders Landschulen, die bekannte
Platten von Vorschriften, welche der seel -ge Herr Generalsupkrintendent Hahn zum
Nu>zen « ad Unterricht in der Schrerbkunst für die Jugend ln 8 Kopiertafeln stechen
lassen , an uns gekau t , und sind willens , davon einige Abdrücke besorgen zu lassen,
wenn wir durch Sudirriplb n , der scbw - reu Kossen wegen , UnkcrstüzMg finden können.
Die8 Vorschriften erlassen wir um den Preis vor, 6 Stöber, folglich jede zu einen ^ ro¬
ter. Wer sich mit Cammlnng der Srrbscribrnten abgiebt , erhält von ia ein Exemplar
für sme Bemühung, und wünschen wir Sie Nachricht der geschehenen Bestellung läng¬
stens gegen den icr Ockober dieses Jahres zu Haben , weil alsdenn gleich der Abdruk vor-
genoimneu werden soll. Aurich dm rö September 1789.

H. G . Linden und D. Wircherk.
8 Es hat jemand einen überaus gutabgerichteteu dreijährigen Hühner Hund,

der auch bei der FuchsJagd und bei Otter fangen vorzügliche Dienste chut , abzusiehe«.
Nähere Nachricht von demselben ist brr Ljarck Tjarcks Menssen zu Durrnm inöerJeisse
zu erhalten.

9 kssec vrorck krermeec !« bckcm AclAaske, ckrr by cken Loopm -in«
ks. Larrrrmünn rvr san ckc rncuv^ c ^larlcc ccr,e karr/ puiire vicro
st

'
rLLi ! re !roox> i§ cor ck- civylKe lstr^ LLv , Dl« ^ - LkVLw LaactmZ marke,

Aelirve aiA rew ccrü-cn tc mclcisa^

10 Historischer Laleuder für Damen auf da - Jahr 179s.'Von Archenho/z und Wieland. Leipzig bey J . G . Gö¬
schen . i Thlx.

Der Verleger wünschet einen Gasender zu liefern , welcher ein artiges Neujahr-
stescheuS für Damen seyn könnte , - orz- üglich aber eine lehrreiche »nd reitzende ÜO.

Ms
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terhaltuug gewähre« möchte, Zwey Heblirigsschriftsteller der Wution i 'rßen sich gevcht
ßsdea «ha dabeH zu uarerstützea . Herr von sirch en Holz hat die Scschich-e dtt
Elisabeth Königin vos Englaad übernommen. Da « L - den dieser grcßen F an, weiche ;
dicht nur dasGlückibrerNsliongcgrüMl hak, sondern auch für ganz Europa äußerst wohl - !
IHLtiggeweseniff,hateine» großen NelchtdumaainkerefsantenScene » undwichtigenBeg ^ ,,,
- eiten - Herr Hosra kh Wiejand hatdieLchöndeildrrgcsliiizen vndhäuslichrrin -cih,
licheu Tugendeuin eisizeu Beyspieienz» m Nstzen uussre Zerrairer« dacgestellt . EmeEchch.
SeruWEathanue Kayserin von Rußland,verbanden mit einigenDrnimäie - n der
»ferkelt und des Edelmuths rus dem Kriege , welche diese große Monarchin gegcawäniz,i»i
« üudniffrmrt de» Oestreicher » , gegen die Türken führt , macht den Beichluß.

Sechs Kspfer , von Ehodowicky gezeichnet , sictleo die Köuigln Elisabeth i«
»erschikdenca Handlungen dar als Regenki » , Pairiotm und Weib,

Sech- andre Kupfer , von vorzüglichen Künstlern , gehören zu jenen Denkmä¬
lern aut dem gegenwärtige» Kriege mit den Türken. - ) Der General Samervw auf j
dem Hchlachtselde bey Kinbura nach einer Zeichnung von einem Äugciizmgeu . 2 ) Der
Kahler Joseph H wie er die türkischen Kanfl. ukr »m Hafen Fiume befreyt . z ) E,«,
außerordentlich tapfere Handlung von vier Oesteneichischm gemeinen Sold ., !- ' . 4 ) l
Der Großsezier und der Major vou Stem bey dem Äbschirde vor der V ^ cramschm
HM , bey welchen die Charakteristik derGroßvezir« und das Locglr treulich bcobg

'
chket

ist , ebenfalls sach einem Angkuzengea . 5 ) Prinz de bkgue , Graf Nobni , und kor-
porgl Mas «ri werden von Joseph H . für ihre Tapferkeit belohnt, ü ) HaddikrAbschxi
von seiner Fsmiiie.

D«s Ticelkupfer ist eine Copie des vortreflichen Gemahldes i« derDresdnerGal«
lerie : Der Genius des Ruhms,

vik Stiche stad von Geyser , Malvieux usd Penzrl. So viel als niöz»
lich sollen keine schlechten Abdrücke davon gelresrrt werden . Zu dem Ende ist von jede«
Kupfer mehr als eine Platte gemacht , und deswegen wird man denn auch de» M
nicht unbillig stnden.

Me Bände sind aemshlt . Das Symbol des neuen Jahres , von der Freund¬
schaft mit Rosen und Vergißmeinnicht geziert , mit jurückgeiegten Schleyer, ruhl Lu¬
ter eiuem juugen Baum.

Sollte jemand den Band in Seide verlange« , so mn6 solches bis zum Mmt
Oktober besouders , mit Eilsendung de« Geldes , Postfrey bestellt werben. LerPrch
in Seide gewählt ist i Thlr . rr Gr . in Seide nicht gcmahit r Thlr . g Gr.

Im Octvber dicht Jahres wird der «ulender ausgezebes und bald nachher io M»
Buchhandlungen zu haben seyn . Leipt>g im Monat August r 78I.

Georg Joachim Göschen !
Die Pränumeration aus diesen viel versprechenden Kalender , nimmt für hieligk ^

Eegrud an A . F . Winker, Buchhändler in Avrich . l

ir Da ich mich in der hiesigeu Stadt Aurich als Webermeister ekabüret habe .
'

so mach« ich einem Wehrten Publico hiemii bekannt , dsß ich Drei ! in Tischzeug und aller¬

hand Sorten Drest «u KlWerreug, wie es verlanget wird, verfert-ge, welches hier Wst
nicht verfertiget werde » kann ; wie auch Dettbühren und Wvllesarbcit , imglelchen M !
Leinewand und allerhand currente Arbeit. Ich ersucheum gütigen Zuspruch und kan»
man sich der promtesten Aufwartung versichert halten. N. Bergmann-
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IA Kies kirr ckc Vcr «'2gring , 5c !n'
s>per l . . V. Zs ^ orißS,bectc Onckcr ^ csLkrccvcns clcer ^ r Oss ^ cn van 5r . ? cc- lrkur § onifanAcn?

Lcn I- LsüinA kstenni^ nl^ , Kuiclr platt c « vccrlcanc l^rcr , Aszootsne
Xaars- N van 6 » 7 brucst op

'
c konck , Kusch Lrücloekr hrlb en klläckel-

roorr , hlouv merke , Kulcli Lalmanleen en ^1arr«n , en 2>n clecre 6oe-
«kern ror civ ^ Ic kr ^rc » m / ts icvop , Knacken , ckrn 22 §epr . zl785k«

k . H . k̂ ckKer.

r z Das KZnigl . Edict wider den Mord nevgebohrner vnehelicher Kinder und
Dttbermlichungder Schwangerschaft ist im hiesigen Flecke« an folgende Stellen , als am
Amthause- in der Waage und in denen Wirchshäuftrn des Oltmann Tiarcks, JohannBeckers, Gerd Eiters und Umme Peeckeu Wikkwe , sodann auf de» Lande in »neu vor»
uchmstcn Krügen annoch ben airgesteiker Untersuchung affigirt befunden worden ; als
welches König ! allerhöchsten Verordnung gemäß/ hiemit öffentlich bekannt gemacht wird.
Signatum Wiktmund im König ! . AimgMchtk den sstc » Sept . 178A.

14 Historischer Eilender für Damen Nus Vas Jahr 179 ^ *
Von Archenholj und Wielanbe Leipzig, i THIr.

Der Verleger wünschte einen ratender zu liefern , welcher ekn artiges Neujahrge«Henk für Dame« setz» könnte , Vorzüglich aber eine lehrreiche und reihende Unterhal¬
ts gewähren möchte. Zwey Lieblingsschriftsteller der Ration ließe» sich geneigt finden
ihn öabey zu unterstützen . Herr von Archeuhoishat die Geschichte der Elisabeth
KSi' igin vo« England übernommen. Das Leben dieser großen Frau , welche nicht nur
das Glück ihrer Nation gegründet hat , sondern auch für ganz Europa äußerst wohlfhä»tig gewesen ist , hat einen großen Reichthüi» an interessanten Scene » und wichtigen Be¬
gebenheiten . Herr H ofr a th W ieland hat dir Schönheit der geselligen und Haus,
bchen weiblichen Tugenden in einigen Behsuielen zum Nutzen unsers Zeitalters bärge«
stellt. Eine Schilderung Catharme kk. Kavftri» vsa Rußland , verbunden mit einige«
Denkmälern btt Tapftrkeil und des EL . lmuths aus dem Kriege , welche diese große
Monarchin gegenwärtig , im Bündnisse Mit den Oestreicheru, gegen die Türken führt,« echt ben Beschluß . „ .Sechs Kupier , von C h ob 0 wi e ky gezeichnek, stellen d »e Könrgik Elisabethin verschiedenenHandlungen dar als Regenlin , Patriotin und Weib. , .Sechs andre Kupfer , von vorzüglichen Künstlern , gehören zu jene« Denkmaler»aus dem gegenwärtigen Kriege imk den Tücke ». > ) Der General Sumarow auf dem
Schlachtfeld? hey Kinburv , nach einer Zeichnung von einem Augenzeugen. 2 ) Der
Kayser Joseph / / . wie er die türkischen Kausteute im Hase« Fiume befreyt . 3 ) Eine
außeroröenliich tapfer Handlang von vier Desterreichischrn gemeinen Soldaten . 4)Der Großvezier und der Major von Stein bey dem Abschiede vor der Beteranisthea
Höhl« , h«v welchen die Charakteristik der Großvezirs und das Locale treulich beobach¬tet ist , ebenfalls nach einem Augenzeugen . 5 ) Prinz de Ligne , Graf Nobili , und ? ov-
poralMasuri werde» von Josephs , für ihre Tapferkeit helohnt, 6 ) HaddiksAbfchiehvsa feiner Familie.
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Dri Tikelkuplrr ist eine Kopie des vortrOchen Gemähltzes in der Dresdner

kasterl « : Der Genius des Ruhms.
Die Suche sind vsnGeyser , Malvieux und Penzel. Go rmlals m ' z.

lich solle» keine schlechten Abdrücke davon geliefert werden . Zu dem Ende H von rele«
» vps« mehr asg eine Platte gemacht / und .drs -vegen wird mau denn auch den P r ri

« jchr unbillig sinden.
Alle Lände find gewählt . DaLSymbol des neuen Jahres , von der F ^ irn '

schalt
mit Nsiea vnd Vergißmeinnichtgeziert/ , Mt znrückzelkgUA Schleyer/ ru »r Uittereinem
jungen Daum . ^

Sollte jemand de« Band in Seide verlangen , so muß sw.ch -s bis zum -Mr -t
Dekober besonders , mit Einsendung de « Gelder , Posifi ev bsti .I . werden Der Pr lj
in Seide gemahlt ist i THIr . r r Gr . in Leide nicht gek -a -rlk i Ldkr . 4 Kr.

Im October dieses Jahres wird Ver malender aosgegdbea und valv nachher kxa?.
len Buchhandlungen zu haben feyn. L- i -zz -g im Mor>.4 Am .ust r -' t-H.

DE xsgefällig ist, diesen Calevder zu , werden gcher an st gebtten,
Bestellungen vor Ablauf dieses Monats oder d .,.ch seär stens « imo OnA -e , d . )
Mich Unterzeichnetem b liebigst getanen zu iafstu , la -stsda r. für die fdrderssmsie Aftf.
derunz dieser Kalenders auf das accuraikste geformt w - rden soll . Bega ml »chkei -' - !, .: >) .-r
kann Man sich auch M foiqeude Herne » wevdeo , w - icheh 'E ' brerMeuvbl 'M er -M
werden , die etwa eiviaufevde 'Lestikl^ng n zur besi -nm'. : « Zeit an auch anu .st ^ b . ,ch.
gen , in Lunde H . Organist Bökker , in Weevcr Hr P . § r . Pan « nbsro , i -i .E,« )«,
Hr . H . H . Weathin , in Greetsyhl Hr . W . Dieven , m Nerven Hr . Buckbüd .'» Nes«
mann «ad Boideus , in Esens der Hr . Prediger Zimmermann - in Witt r-uad Hr. 7-nH.
binder Schötklcr , in Neustadt Gödens Hr . Buchbinder R pkow jvnwr , in Jever Hr.
Buchbinder Knelke, m Aurich Hr . Rcvtevschreidcr ZraHm - Leer, den > 6 S pr. 1789.

Mücken.
Z we te Anzeige.

Anweisung zum Briejschreibcn . Eiv Geschenk für Kinder beiderlei
Geschlechts ; auch für Erwachsene drawchbar . Von dem

Verfasser der Briefe für Kinder.
Diese Schrift erschr n zu Weihnachten 178 ? / u« ' - die Nutzbarkeit dersrlbek! hak ßH

einen solchen Beifall und Abgang erworben , daß in einer Zeit rvn noch knvem Jidrk,
alle E - emplare da ou vergriffen worden si d . Da aber noch immer stades Verlasgei
darnach ist , und dieses Werkchen wirkl ch das ei : igc seiner Art - -- zugleich an Ni-hai
vnd Mterya ! nag — bis izt ist ; -so kündige ich davon mit Bewstl gung de« Ve ^fasieif,
Herrn Dr Aibrecht« in Lre »dca , der mir dessen Verlag gänzlich »bergssen har,
hiermit .eine -iwote Außage , unr - r felgenden Dedisznngrs au : Die ganze Eink -chmr
bleibt wie vorher , das Luch wird « 7 bis rst Boa -.» in 8 . stark und wi d pünktich dtt
isien März 1789 aasgegebe » . Den Pr,ä .i « inerot ;sns -Pr « ß aber , der ir gute Grs-
scheu beträgt .- wist ich bis Ende Aprst ? 8 ' > g ' lken iMen , weil ich vermache, doß dsi

Buch bereits die P : e
'
e verlasse« chabcn möchte, , ehe noch ,dw Anzeige davon allzemsta

bekannt wer des k . vn , und seidiges d ' ch ein '
«st .emem nützliches vnd w -ükommene« Ge«

schenk ftyn und bleiben nmd -. -weua -er- anders wahr ist / was ein französischer Schnst-
stell er fugt : " daß jedermann , der Briefe schreibt , gleichsam sein
^ Ps rt r .gi t ve r s.chis t .^ — Um aber die kichhgber vorläufig mit der Nutzbarkeit .

. . tik-



745

rikstj Ducht bekannt zu mache« , zeichne ich desselben Inhalt aut , der ia sslgerde
iL Kapitel zerfällt : i ) Deweiß , wie leicht es fty , einen Brief zu schreiben. 2) Von
Den Mitteln schnell zu einer Fertigkeit im Bljcsschreibea zu gelangen , z ) Uebei ficht
»sn den Worthessen und dem Angenehmen , was die Kunst , einen guten Brief zu schrei¬
ben , mit sich führt . 4) Vom Vriefstyl oder der Schreibart m Briefen ? und der Be¬
stimmung ihres Inhalts . s-) Don der Deurlhciiung eines Briefs , unc> der Bestim¬
mung der Schönheiten oder Fehler desselben . 6 ) Von Titulaturen m Briefen . ?) Von
verschiedenen Erfordernissen eines Brief« . 8) Von der Emtheilrmg der Briefe in ver¬
schiedenen Gattungen . h) Deyspiele von Geschäftsbriefen . 10) Bepfpiele ron trl . h-
rMen Briefen . 1 r ) Beyspicie »0 « freuadschattlichen Bne -fen , «ruh 12 ) Bu-spule
ton Antwertsschreibem Hiemus wird man abnekine« , daß diese Schrift - licht allem
für Kinder lehrreich , sondern auch für Erwachsene brauchbar ist . Der Preis ist a . rrs- s
iS Ggr. Wer io Exemplar coliigirt nnd zumal umrAt , erhalt das , rrc Epemplar
vdnentgeldlich . Briese und Gelder bittet man sich franco au« , beer den 18 - Sept.
1789 . Mücken-

15 Nachricht für sedermänniglich , besonders aber für die Juteresserten her
Bremsschen SkerbekhalerGeseLschaft , genannt Bremen « Wohi'

Daß die seit einiger Zeit vorgekommene Sterbsalle nicht in auswärtigen Zeitun¬
gen und Anzeigen, sondern den Justikuts G . fetzen gemav, bios und all . in m denBr -. mer
vöchenrlicheu Nachrichten brkanur gemacher worden , und in letz ' benannten Nuchi icht .u
den« auch im Verfolg nur allein angezeiget werden , auch nach Vorschrift unser Hnch-
obucheitlichen du, bisM' igen Mrsbranch der Ererbe Sassen einschrantinoen Berurduung
de Dato 2i März 1789 stets bekannt gmuchet norden Msser, tu , net eicht allein jed

'cr-
mäniziich zur Nachricht ; io wie denen brp mir anfraqenden Freunden zur Antwort,u -:S
Leruhlglius . daß örc .e alliier im Liifa .. g ces i 7s 5 Mi Jahus , . ,ic ^. rchobrrgk r .lichcn
Ce «s.-u, erricht . kc , und nun bereit , im Siebten Jahre unter dem Namen Brunei .«
Wohl bekannte Sterbrkhaler Gepüichast , gch nicht . l! in o >e Hochoorigkrituche L . stäki
gurg ihrer Verfassung, Mdern auch duS von Hechdeae . stieen hvchgeneigt e-rtheilie Vor¬
recht, die Arrest Fr eyhcit der auszu,ahleadr« Smbe>jelder zu luzmen, nicht inmder ei e
hinlängliche Sicherheit zu verspreche«, da die w d . r Berfa, -ri .-g v rP och« >« tzauire-n au-
Sevommeli, und dem hicugen Archiv auf gütigster Eriauln ß eines HochedkuHechweissn
Raths zvr Au b -' wah ' LKg ütergeb n worden , buhet wohl restundur,, und kMn .eweges
eine der au g Hobeuen -Grfeilschchirn fey, fvnder » seinen Gang g - uhlg fv -tgehe, auch noch
me au bei auöb .zahiüii Stuvtthaier Summa von z ^ Q Nthlr in Golde das gm - gste
schlcu lassen . Di . je Gessstscha r ist , besonders fü P - rwue« von § 0 und M dreern ^as-
ren vmheilhaft , kst nicht i» Slasseu gerheikt, Mann -' - ur d srautns P rfv en , Fremde
Mid EncheiMlsche keuneu « rilhui nehmen , und dürfen L ^h bry e . nem Sieib L - eder nur
einen ReichslySier deytrager . Ms Bündigkeit der Vo

'
camerce , a e G darr und Ge-

smldheitjScheine rc, wird mit möglichst- r Vorsicht gesche?» D gedi -uckre Lersassuvs
stehitzu Dienste . Die an siestr G -. ,l.ii

'
sHafi Lheil nchmeu well n . i) .-v n vora > a - s a-

chn zu lass- n , WLNN,^ wie , und was für Autzlale zu iieser !! , tilid iv^s geteiße: wercen
Muß. Bremen , dm nea Sexreuchcr 1789.

Henrich Focke, Gcrh . S » b«,
Administrator dieser Gesellschaft.

( No. zs . Hh - hh - lls
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r6 Ehme Gerden Westerendehat einen EichenBaum zu verkaufen , welch«
r4 F,ß lang und ; 1/2 Fuß dickist . Wer Lust hat zu kaufen , der kann MM fürei-
»<n ziemlich wohlfrilen Peers bekommen»

L 0 t t e r t e - S a ch e« n.
r Dev Ziehung der gtcn klaffe 22terKZr >igl . Prcuß . Classen-Lotterse zu Ber¬

lin sind in unserem Haupt -Csmwir,wie auch bei den von uns bekanntenSub -Collectems

folgende Nummern mit Gewinne hr -nsgekomme » , als Ns . ^6715 Mit 75 Rthlr. ,
72Z4 mit Z5 Rthlr . , 1 ) 682 . 15685 . 16701 jede mit zo Rthlr . , 4575 . 728 ° .
7282 . 20445 jede mit25Rih ! . , 1354 IZ77 - 7275 . 20474 . 20500 jede Mit2oRlhl.
IZZY. 1346 . 2IZ6 » 7222 . 7288 - 16706 . I § 720 . 1672 ?. 190s ? . 20405 . 22441.
20465 . 29 : ^ 6 jede mit 18 Rthlr . Die Gewinne werden gleich , ws der Einsatz ge¬
schehen , ansbezahlt , die nicht herausgrkommene koost müssen vor de« 26 . Oct. h . a.

bey Verlust ihres Anrechts renoviret werden , weil alsdann die Ziehung der ztcu M

letzten Elaste festgesetzt worden. Kaustsoft find noch einige vor den bekanntes Preis zu
haben. Sollten sichere Personen zur folgenden rzsten Lotterte gegen gute Provision M

prompte Bedienung eine Sub Lollccte verlangen, belieben sich zeitig bey uns zu meid««.

Aurtch den 2z . Sept . 1789 .. Zoftpb et Wolff Dallin.

r 'Za meiner Collecte find in der gken Gasse folgende D . iumern mit Gewinse

herausgtkommen, ü 's No . 50 - z mit Z5 Athir . No . 5017 und eo66 «nik 18 Rihlr.
No . 5,088 mit 20 Nihlr . Ns 5097 und 2. 63,07 mtt 25 Rthlr . W -ttmund , dru

Lr Sepr . 1789 . Jchph Mojes.

z In der Königlich PreußffchcnZahlenLotterie der 442ken Ziehung ist in mei¬
ner Haupt kollerte eine Terne eul No . 7 , ie , 33 . gezogen worden , welche mit eine»
gutes Groschen bcfttzt ist und pl . m . 250 Athlr . vetrsgr, und eine Ambe auf No « , i «.
kmt 4 gute Groschen , beträgt pl . m . 50 Rthir . Liebhaber zu spielen können sich bey wie
«iustaden .- ich verspreche promte Bedienung. Mtkmund , den 2okeuSrptemb . r 1789.

Josexh Moses.

4 Ja der 4ten klaffe 22ter Tertmer Classn Lotterie sind in meiner Mmiltel-
karen kossektwa Nummer 441 , 476 , 2188s , jede mit 20 Rchlr und Nummer45 «,
417 , 480 , 21886 , rede mit 18 Rthlr hcrausgezogen . Die lwgeugebliebenk Loose zur
fünften ober letzten klaffe , deren Ziehung de» 26 Oktober d I . anfängt , müssen bcy
Berlsst des Anrechts längstens vor den i zten desselben renovirt werden . Kaufiovse zur
letzten kläffe habe noch einige mn billige Preise zu missen, « mich , den 23 Sepk. 1789.

Jlaac Sawmons.

Avertisfemen t.
Es soll die koneeffion zur Erbauung einer neuen Pekde . Mühle im Amte

Friedeburg öffentlich ausgeboten werden , Md wird Terminus kicitationis avt den ztm
November a. emr. hiedurch präfigiret , alsbenn hie Liebhaber sich hiefelbst Vormittags

'
. W
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um io Uhr auf der Krieges« und Oomrmen -Cammer einfinde« , Condltiones ver»eh«
Me«/Md ehreOfferke rerlauköar- kr könne». Signatum Aurrch , am 22ten Sept . I7ß - ,König! . Preußl. OstFrl . Krieges- und Domamen -Cammrr.

Beförderungen.
r Seine König!. Maiesiät von Preußen re - Unser allerznätigster Herr , Habe»die vacartte « utmiener -Ledlmung im Amte Burich dem Auckions Lommiffario Reuter

Mrgnädlgst hiuwietzerum zu eonferiren geruhet. Siguatem Aurich den 22 Sept . i ? 8S»König ! . Preußl . Ojlfrl . Krieges - und Doinainen Cammer.
2 Don wegen Seiner Königlichen Majestät von Preußen rc. Unjerm allergnä«drgsten Herr«, ist an die Stille des mit Tode abgegan- enen Justiz BürgermeisterMencke,der AnitgeuchtsAffeffvrMichael Christian Eanold mit Beypeha'.tung dieses seines Officiibcy dE Amtgericht , hinwiederum zum Justiz Bürgermeister in Esens bestellet und ver¬pflichtet worden. Aurich , den 24 Sept . > 789

König ! . Preußl . Astsrießl . Regierung

Verkäufe.
i Dom König!. Presch . Amtgerichte zu Aurich wird hreüstt M wPes gefäget,daß der unter hiesiger Gerichtrbsrkelt vor dem Ostetthsr belegene , au« 4 Gärten beste»Header Garten , nebst Garten - Hause und Zubchörungen des weiland Herrn Overamt»mau«s Jhmrig hieselbst, so zusammen auf z ; o bis 420 Nthkr . gerichtlich taxiret worden,rach

'
ausgelertlgken Bedingungen , in denen den 22 . Octbr . , 25 Rov . und 29 - Decvr.d. J . angesetzten Terminen öffentlich dem Meistbietenden verkauft werben solleSämmtliche Kauf Liebhabere werden demnach aufzefordert, sich zu der voroestimm»

'
ten Zeit einzußnde« , und ihr Gebvth abzugeden / urd soll , falls nicht hicbey etwa vor«! kommende rechtliche Umstände ein mehreres nothwendig »nachm , in dem letzten Dir»> liingstermm obged. chter Garten nebst Zubehör dem Meistbietenden obnfehlbar zöge-! schlagen , und , aitf die etwaigen nachherigen höhern Gebote , keine weitere Rücksicht! Mmmen werden.

Sodann dienet zur Nachricht, daß die ausgenommen« Taxe sowsk als die Der -.Ms Bedingungen rägirch m der hiesigen Amkgerichts-Negistratur eingefthen werdenkotikea.
2 Des verstorbenen Lichtzlrhers Jacob Cornelius Hauskath , Mn» , KupferM Meßing, Betten und Leinwand , allerhand Lichtziehergeräth « und 2zDtück Körben^ Dienen und was mehr vor kömmt , soll am stten diejrs durch den AuSmiener Lho»bm von Welsen öffentlich verkaufet werden.

Fm 2 ! sie « dieses solle» auf gerichtlicheOrdre des Menne Habben keschrie«»kneGüter zu Norde» durch den AusmienerThoven von Velsen öffentlich verkaufet werde«.
^ Am 22sten dieses werden des NaakjeJsaacks bejchriebene Gäter durch hm««Me !,« » Hoden von Velsen zu Norden öffentlich auf gerichtliche Ordre verkauft.
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